
Landkreis Peine
Der Landrat

Informationsvorlage
Federführend:
Fachdienst Soziales

Vorlagennummer:

Status:

Datum:

2023/041

öffentlich

14.04.2023

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
Ausschuss für Gesundheit, Arbeit und Soziales (Kenntnisnahme) 09.05.2023 Ö

Im Budget enthalten: nein Kosten (Betrag in €): 0 €

Mitwirkung Landrat: nein Qualifizierte Mehrheit:     nein

Relevanz

Gender Mainstreaming nein Migration ja

Prävention/Nachhaltigkeit ja Bildung ja

Klima-/Umwelt-/Naturschutz nein

Bericht aus der Hebammenzentrale

Sachdarstellung
Inhaltsbeschreibung:

Die Hebammenzentrale des Landkreises Peine koordiniert die Versorgung von 
Schwangeren, Wöchnerinnen und Familien. Die Sicherstellung und Verbesserung 
der Versorgung ist eine wichtige Aufgabe des Landkreises Peine im Rahmen der 
Gesundheitsförderung und Gesunderhaltung. 

Die Entwicklung der Hebammenzentrale seit deren Eröffnung im März 2020 wurde 
wie im Beschluss vom 24.06.2019 (Vorlagennummer 2019/491) entschieden 
evaluiert. Die Ergebnisse der Evaluation, der aktuelle Stand der Hebammenzentrale 
sowie das weitere Vorgehen werden von den Mitarbeitenden aus der 
Hebammenzentrale anhand einer Power-Point-Präsentation dargestellt und erläutert. 
Folgende Themenfelder werden darin u.a. ausgeführt:

 Darstellung der Entwicklung der Hebammenzentrale anhand statistischer 
Auswertungen

o Vermittlung anhand der Warteliste
o Inanspruchnahme von persönlichen Beratungen in der 

Hebammenzentrale
o Anzahl der auf der Homepage aufgeführten Hebammen

 Erweiterung des Angebots von Geburtsvorbereitungs- und 
Rückbildungskursen



 Fortbildungen für Hebammen sowie Netzwerktreffen
 Start des „Milch-Cafés“

Ziele / Wirkungen:
Die präventive Unterstützung und Begleitung der Eltern in der Hebammenzentrale 
während der Schwangerschaft und nach der Geburt, die Durchführung der 
Geburtsvorbereitungs- und der Rückbildungskurse in den Räumen der 
Hebammenzentrale sowie ein wöchentliches Angebot von einem Milch-Cafe tragen 
dazu bei, dass Mutter und Kind gesund bleiben oder potentielle Erkrankungen 
möglichst früh erkannt und behandelt werden. Die Angebote der Hebammenzentrale 
sichern u.a. die Elternbildung im Übergang von der Schwangerschaft zur Geburt. Um 
auch nicht – deutschsprachige Eltern zu erreichen, wird auf die Dienste von 
Dolmetschern zurückgegriffen. Bei Bedarf wird auch aufsuchend gearbeitet (Bsp. in 
den Sammelunterkünften).

Ressourceneinsatz:
entfällt

Schlussfolgerung:
entfällt

Anlagen
---
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